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Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4

TSV 1907 Sielen II : TV 1894 Simmershausen 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1907 Sielen II – 7:3 Heimerfolg

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gruppe 4 traf die Mannschaft des TSV 1907 Sielen II am
vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1894 Simmershausen. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt
erzielte Bernd Umbach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Born und Meier, die in allen Einzeln
und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TV 1894 Simmershausen
dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nur einen Satz verloren Born / Meier bei ihrem Sieg gegen
Mietzner / Boldt und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Reum / Maier war für Hofeditz / Umbach letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Hans-Peter Born hatte im
Match gegen Mirko Mietzner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Deutlich nach Sätzen war wiederum die folgende Drei-Satz-Pleite von Lars Hofeditz
gegen Matthias Reum, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so
erwarten konnte. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bernd Umbach bei der unterm Strich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Sven Maier. Ralf Meier gelang es, Thomas Boldt im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Hans-Peter
Born hatte im Anschluss gegen Matthias Reum beim 15:13, 11:6, 11:9 keine Schwierigkeiten und
überraschte Reum, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde.
Lars Hofeditz hatte gegen Mirko Mietzner, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, beim 11:6, 11:8, 11:6 keine Probleme. Passende spielerische Mittel hatte Bernd Umbach
letztlich parat, um Thomas Boldt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der
Habenseite. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Einen Sieg holte
Ralf Meier beim 11:9, 11:7, 16:18, 13:11 gegen Sven Maier. Bemerkenswert war hierbei der dritte
Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Meier beendet wurde. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg des TSV 1907 Sielen II geht es nun im nächsten Spiel am 05.10.2022 gegen den
TTC 1967 Hofgeismar V, während der TV 1894 Simmershausen am 14.10.2022 gegen den TTC
1967 Hofgeismar V antritt.

 Statistik:
 TSV 1907 Sielen II

Doppel: Born / Meier 1:0, Hofeditz / Umbach 0:1 
Einzel: H. Born 2:0, L. Hofeditz 1:1, B. Umbach 1:1, R. Meier 2:0 
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 TV 1894 Simmershausen
Doppel: Mietzner / Boldt 0:1, Reum / Maier 1:0 
Einzel: M. Reum 1:1, M. Mietzner 0:2, T. Boldt 0:2, S. Maier 1:1


